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Offen für alle Kinder bis max. 6Jahre, die noch keine Freiläuferprüfung abgelegt haben. 
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Offen für alle Eisläufer, die noch keine Freiläuferprüfung abgelegt haben. 
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Offen für alle Jungen und Mädchen, die höchstens die Freiläuferprüfung abgelegt haben. Mädchen 
und Jungen starten gemeinsam.  

Aneinanderreihen folgender Elemente ohne Musik:  

- Übersetzten vorwärts im Achter mit ¼ Schwungbogen 
- Übersetzten rückwärts im Achter mit ¼ Schwungbogen 
-         Anlauf, Mowhak –2 Dreiersprünge,  
-         Flieger vorwärts im Bogen, Walzerdreier, Flieger rückwärts im Bogen 
-         Pirouette (Ein-oder Zweibeinpirouette) 

Die Anfangsrichtung der Übersetzten-Acht sollte der Richtung der Dreiersprünge angepasst sein. 
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Offen für alle Jungen und Mädchen, die höchstens die Freiläuferprüfung abgelegt haben.  
Mädchen und Jungen starten gemeinsam. 
 
Sprungelemente 
Maximal 3 Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu einer (1) Sprungkombination 
oder Sequenz gezeigt werden. Die Sprungkombination darf  zwei (2) Sprünge enthalten. Jede 
Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die 
Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge addiert und mit 0,8 multipliziert. Jeder Sprungtyp darf 
maximal zwei(2) Mal wiederholt werden. Zulässige wertbare Sprünge sind Salchow, Toeloop und 
Rittberger 
 
Pirouetten 
2 Pirouetten von unterschiedlicher Art kommen in die Wertung. 
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Offen für alle Jungen und Mädchen, die höchstens die Figurenläuferprüfung abgelegt haben. 
Mädchen und Jungen starten gemeinsam. 

Sprungelemente 
Maximal 4 Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu zwei (2) Sprungkombinationen 
oder Sequenzen gezeigt werden. Die Sprungkombinationen dürfen nur zwei (2) Sprünge enthalten. 
Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die 
Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge addiert und mit 0,8 multipliziert. Jeder Sprungtyp darf 
maximal zwei(2) Mal wiederholt werden. Zulässige Sprünge sind Salchow, Toeloop, Rittberger, Flip 
und Lutz. 
Sprünge mit eineinhalb oder mehr Umdrehungen sind nicht erlaubt. 
 
Pirouetten 
2 Pirouetten von unterschiedlicher Art kommen in die Wertung. 
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Offen für alle Teilnehmer, die entweder die Kunstläuferprüfung oder höchstens die Kürklasse 8 
abgelegt haben. Mädchen und Jungen starten gemeinsam. 

Sprungelemente 
Maximal 5 Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu drei (3) Sprungkombinationen 
oder Sequenzen gezeigt werden. Nur eine Sprungkombination darf drei (3) Sprünge enthalten. Jede 
Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die 
Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge addiert und mit 0,8 multipliziert. Jeder Sprungtyp darf 
maximal zwei(2) Mal wiederholt werden. 
 
Pirouetten 
Gefordert sind eine Waage oder Sitzpirouette ohne Positionswechsel (CSp oder SSp) und eine 
Kombinationspirouette (CoSp oder CCoSp). Bei der Waage oder Sitzpirouette muss die 
abschließende Standpirouette weniger als 3 Umdrehungen enthalten und es müssen 5 Umdrehungen 
in der geforderten Position zum Erreichen von GOE 0  gezeigt werden. Die Kombinationspirouette 
muss einen Positionswechsel enthalten und darf nicht eingesprungen sein. Es sind acht (8) 
Umdrehungen in der gesamten Kombinationspirouette gefordert. In jeder Pirouette ist die minimale 
Anzahl von Umdrehungen pro Position zwei (2). Wird diese Anforderung nicht erfüllt, wird die Position 
nicht gezählt. Die Anzahl der Fußwechsel in der Pirouettenkombination ist optional. 
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Voraussetzung: Minimal Kürklasse 7, maximal Kürklasse 6 
 
Sprungelemente 
Maximal fünf  (5) Sprungelemente kommen in die Wertung. Es können bis zu drei (3) 
Sprungkombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Nur eine Sprungkombination darf drei (3) 
Sprünge enthalten die anderen nur zwei (2) Sprünge. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige 
Anzahl von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die Basiswerte der beiden punkthöchsten 
Sprünge addiert und mit 0,8 multipliziert. Jeder Sprungtyp darf maximal zwei (2) Mal wiederholt 
werden. 
 
Pirouetten 
Drei (3) Pirouetten von unterschiedlichem Typ kommen in die Wertung. Davon sind zu zeigen: eine 
Waage oder Sitzpirouette ohne Positionswechsel (CSp oder SSp) und eine Kombinationspirouette 
(CoSp oder CCoSp). Bei der Waage oder Sitzpirouette muss die abschließende Standpirouette 
weniger als 3 Umdrehungen enthalten und es müssen 5 Umdrehungen in der geforderten Position 
gezeigt werden. Die Kombinationspirouette muss einen Positionswechsel enthalten und darf nicht 
eingesprungen werden. Acht (8) Umdrehungen in der gesamten Kombinationspirouette müssen 
gezeigt werden. In jeder Pirouette ist die minimale Anzahl von Umdrehungen pro Position zwei (2). 
Wird diese Anforderung nicht erfüllt, wird die Position nicht gezählt. Die Anzahl der Fußwechsel in der 
Pirouettenkombination ist optional. Die dritte Pirouette ist frei wählbar und muss acht (8) 
Umdrehungen bei einer Kombinationspirouette und 5 Umdrehungen bei einer sonstigen Pirouette 
gedreht werden. 
 
Schrittfolge 
1 Schrittfolge (Längsschritt, Kreisschritt, Serpentinenschritt). Spiralen zählen nicht als Schrittfolge, 
sondern nur als Verbindungsschritte (=Transitions). Auch bei mehr als einer Spirale. 
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Offen für alle Teilnehmer die höchstens die Kürklasse 6 abgelegt haben. 

Wie Nachwuchsklasse Damen. In 2009/2010 ist das der Inhalt siehe ISU Communication 1397 
Ladies. 

Sprungelemente  
Maximal 6 Sprungelemente, von denen einer vom Typ Typ Axel sein muss, kommen in die Wertung. 
Es können bis zu drei (3) Sprung-Kombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Nur eine 
Sprungkombination darf drei (3) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl 
von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge 
addiert und mit 0,8 multipliziert.  Nur zwei (2) Sprünge mit zweieinhalb (2 1 / 2) oder drei (3) 
Umdrehungen können wiederholt werden entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz. 
 
Pirouetten  
Maximal drei (3) Pirouetten von jeweils verschiedener Art kommen in die Wertung, Vorgeschrieben 
sind eine Pirouettenkombination (mindestens zehn (10) Umdrehungen) (CoSp oder CCoSp) und eine 
eingesprungene Pirouette ohne Fuß oder Positionswechsel (mindestens sechs (6) Umdrehungen) 
sein. Für die dritte Pirouette sind acht (8) Umdrehungen bei einer Kombinationspirouette und 5 
Umdrehungen bei einer sonstigen Pirouette vorgeschrieben. In jeder Pirouette ist die minimale Anzahl 
von Umdrehungen pro Position zwei (2). Wird diese Anforderung nicht erfüllt, wird die Position nicht 
gezählt. Die Anzahl der Fußwechsel in der Pirouettenkombination ist optional. 
 
Schrittfolge 
1 Schrittfolge oder Spiralenschrittfolge 
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Offen für alle Teilnehmer die höchstens die Kürklasse 5 abgelegt haben. 

Wie Nachwuchsklasse Damen. In 2009/2010 ist das der Inhalt siehe ISU Communication 1397 
Ladies. 

Sprungelemente  
Maximal 6 Sprungelemente, von denen einer vom Typ Typ Axel sein muss, kommen in die Wertung. 
Es können bis zu drei (3) Sprung-Kombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Nur eine 
Sprungkombination darf drei (3) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl 
von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge 
addiert und mit 0,8 multipliziert.  Nur zwei (2) Sprünge mit zweieinhalb (2 1 / 2) oder drei (3) 
Umdrehungen können wiederholt werden entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz. 
 
Pirouetten  
Maximal drei (3) Pirouetten von jeweils verschiedener Art kommen in die Wertung, Vorgeschrieben 
sind eine Pirouettenkombination (mindestens zehn (10) Umdrehungen) (CoSp oder CCoSp) und eine 
eingesprungene Pirouette ohne Fuß oder Positionswechsel (mindestens sechs (6) Umdrehungen) 
sein. Für die dritte Pirouette sind acht (8) Umdrehungen bei einer Kombinationspirouette und 5 
Umdrehungen bei einer sonstigen Pirouette vorgeschrieben. In jeder Pirouette ist die minimale Anzahl 
von Umdrehungen pro Position zwei (2). Wird diese Anforderung nicht erfüllt, wird die Position nicht 
gezählt. Die Anzahl der Fußwechsel in der Pirouettenkombination ist optional. 
 
Schrittfolge  
1 Schrittfolge oder Spiralenschrittfolge 
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Offen für alle Teilnehmer die höchstens die Kürklasse 4 abgelegt haben. 

Wie Nachwuchsklasse Damen. In 2009/2010 ist das der Inhalt siehe ISU Communication 1397 
Ladies. 

Sprungelemente  
Maximal 6 Sprungelemente, von denen einer vom Typ Typ Axel sein muss, kommen in die Wertung. 
Es können bis zu drei (3) Sprung-Kombinationen oder Sequenzen gezeigt werden. Nur eine 
Sprungkombination darf drei (3) Sprünge enthalten. Jede Sprungsequenz kann eine beliebige Anzahl 
von Sprüngen enthalten, jedoch werden nur die Basiswerte der beiden punkthöchsten Sprünge 
addiert und mit 0,8 multipliziert.  Nur zwei (2) Sprünge mit zweieinhalb (2 1 / 2) oder drei (3) 
Umdrehungen können wiederholt werden entweder in einer Kombination oder in einer Sequenz. 
 
Pirouetten  
Maximal drei (3) Pirouetten von jeweils verschiedener Art kommen in die Wertung, Vorgeschrieben 
sind eine Pirouettenkombination (mindestens zehn (10) Umdrehungen) (CoSp oder CCoSp) und eine 
eingesprungene Pirouette ohne Fuß oder Positionswechsel (mindestens sechs (6) Umdrehungen) 
sein. Für die dritte Pirouette sind acht (8) Umdrehungen bei einer Kombinationspirouette und 5 
Umdrehungen bei einer sonstigen Pirouette vorgeschrieben. In jeder Pirouette ist die minimale Anzahl 
von Umdrehungen pro Position zwei (2). Wird diese Anforderung nicht erfüllt, wird die Position nicht 
gezählt. Die Anzahl der Fußwechsel in der Pirouettenkombination ist optional. 
 
Schrittfolge 
1 Schrittfolge oder Spiralenschrittfolge 
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Anhang 1   �����������������������Mini-Parcour  
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Anhang 2   �����������������������Parcour  
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Anhang 3    Parcour für Freiläufer ohne Musik 
 
Startgruppe 3 Freiläufer ohne Musik    
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